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Eingangsbestätigung
Datum, Uhrzeit
08.07.2026, 20:01:21

Mitteilung der Entscheidung
Die RTR-GmbH teilt Ihnen mit, dass der Geschäftsführer für den Fachbereich Medien über das vorliegende Ansuchen auf Gewährung
einer Förderung aus dem Privatrundfunkfonds gemäß §§ 30 bis 32 KommAustria- Gesetz (KOG) i.d.g.F. in Verbindung mit den Richtlinien
des Fonds zur Förderung des privaten Rundfunks und nach Stellungnahme durch den Fachbeirat entschieden hat.

Die RTR-GmbH beabsichtigt unter den im Förderungsvertrag genannten Bedingungen für dieses Ansuchen eine Förderung in der Höhe
von EUR 41,910.00 zu vergeben. Eine Vorauszahlung gemäß Punkt 15.11 der Richtlinien wird nicht gewährt, da zum Zeitpunkt der
Förderentscheidung kein Jahresabschluss des vorangegangenen Geschäftsjahres vorliegt. Nach Einlangen eines Jahresabschluss des
vorangegangenen Geschäftsjahres kann eine Vorauszahlung gemäß Punkt 15.11 der Richtlinien gewährt werden. Gemäß Punkt 15.5 der
Richtlinien stellt das vorliegende Ansuchen ein Angebot auf Abschluss eines Vertrages dar. Der Fördervertrag kommt mit Zustellung der
Förderzusage zustande, wenn der Ansuchende nicht binnen 14 Tagen ab Zustellung der Förderzusage schriftlich widerspricht. Ein In-
Kraft-treten des Förderungsvertrages ist erst nach Erfüllung aller Bedingungen möglich. Beachten Sie die vertraglich anerkannten Kosten
unter Punkt "Kostenübersicht", welche auch als Bemessungsgrundlage für die Endabrechnung herangezogen werden.

Zusätzlich wird gemäß Punkt 8.5 der Richtlinien eine Förderung in der Höhe von EUR 6,286.00 gewährt (Erstellung von barrierefreien
Inhalten). Gemäß Punkt 16.10 der Richtlinien wird dafür keine Vorauszahlung gewährt. Eine Auszahlung der Qualitätsförderung erfolgt
erst nach Legung des Endkostenstandes samt Endkostenabrechnung.

bewilligte Fördersumme 48,196.00

Ansuchen

Bearbeiter Lukas Lechner

Projekttitel Gemeinsam stark: Verbindende Kräfte in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland

zu verwendende Vorlage

Firma

Name schau Media Wien GesmbH

Umsatzsteuer-
Identifikationsnum

mer (UID)
ATU20821001

Typ Juristische Person mit Firmenbuchnummer

Registernummer 084034f

Details zur Sendung

Bitte beschreiben Sie das
eingereichte Projekt in Kurzform

(max. 500 Zeichen). Beschreibung
des Projekts in Kurzform zum

Zweck der Veröffentlichung.
Stellen Sie sicher, dass Ihre
Projektbeschreibung keine

Betriebs- und
Geschäftsgeheimnisse sowie

personenbezogene Daten oder
vertrauliche Informationen

enthält.

KURIER TV initiiert das Projekt „Gemeinsam stark". Ziel ist, Menschen, Vereine und
Initiativen in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland sichtbar zu machen, die das
Gemeinsame vor das Trennende stellen. Im Fokus stehen Geschichten aus den
Kommunen der Ostregion, die zeigen, wie gesellschaftlicher Zusammenhalt gelebt und
Zukunft gemeinsam gestaltet wird. In Reportagen und Gesprächsrunden wirkt KURIER
TV aktiv als verbindendes Glied gegen gesellschaftliche Polarisierung.
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